






JOHANN TUMLER

FF Eyrs

Am 9 Dezember 1998 verstarb
unser unterstützendes Mitglied,
Herr Johann Tumler sen. im Alter
von 88 Jahren Der Tumler Hans,
wie man ihn im ganzen Dorf ge­
nannt hat, trat im Jahre 1982 als
unterstützendes Mitglied der FF
Eyrs bei. Bei der ganzen Feuer­
wehr und im Dorf war sein Dasein
sehr beliebt Sein Lebensstil war
von harter Arbeit, Geselligkeit, Hu­
mor und Spendenfreude für die
Gemeinschaft geprägt und wo
immer er im Dorf gebraucht wur­
de, war er behilflich. Dies zeigte
auch ein langer Trauerzug, ange­
führt von seinen Feuerwehrkame­
raden, so wie es immer sein
großer Wunsch war. Der liebe
Herrgott möge es dem Hans in al­
le EWigkeit danken und uns hel­
fen eine große Lücke im Herzen
zu schließen, denn es ist wirklich
ein Stück »Eyrsch« gestorben.

FRANZ UNTERTHINER

FF latzfons

Am 25 Jänner 1999 verstarb un­
ser allseits beliebtes Ehrenmitglied
Franz Unterthiner im Alter von 70
Jahren. Der Scholer Franz trat bei
Kriegsende in unsere Feuerwehr
ein Mit Eifer. Hilfs- und Kamerad­
schaftsgeist war er über 40 Jahre
pflichtbewußtes und aktives Mit­
glied. Wegen seiner Hilfsbereit­
schaft und seines guten Humors
war er bei allen sehr beliebt
Der Franz war ein Mann, der je­
des Handwerk konnte: Tischler.
Maurer. Zimmerer und noch vieles
mehr. Deshalb war er auch weit
über Latzfons hinaus bekannt
An seiner Beerdigung nahm fast
die gesamte Mannschaft der Feu­
erwehr Latzfons teiL Auch ehema­
lige Bezirksfunktionäre gaben ihm
das letzte Geleit
Lieber Franz, wir danken Dir für all
das Viele, das Du für die Dorfge­
meinschaft getan hast Deine Hilfs­
bereitschaft und Deinen vorbildli­
chen Kameradschaftsgeist werden
wir nie vergessen.
Möge der Herrgott Deine guten
Taten mit ewiger Freude und Frie­
den belohnen.

LUDWIG WACHTLER

FF Stefansdorf

Am 10. Dezember verstarb ganz
unerwartet unser Ehrenmitglied
Ludwig Wachtier. Ludwig Wacht­
ler war Gründungsmitglied der FF
Stefansdorf. Er trat der Feuerwehr
1953 bei. )994 mußte er den
Dienst aus gesundheitlichen Grün­
den beenden und wurde im sel­
ben Jahr zum Ehrenmitglied unse­
rer Wehr ernannt
Pflichtbewußt und immer einsatz­
bereit hat er seine Aufgaben im
Dienste der Feuerwehr erfüllt
Auch sein längeres Leiden hat er
tapfer hingenommen. Wenn man
Ihn fragte:« Ludwig wie gehts?«,
dann sagte er immer: »Geht
schon, geht schon, woll woll.«
Am 12. Dezember wurde der Lud­
wig von seinen Feuerwehrkame­
raden zu Grabe getragen. Gott
möge ihm seinen Einsatz für den
Nächsten lohnen, wir werden un­
seren Kameraden Ludwig in dank­
barer Erinnerung behalten.

Im Gedenken an unsere
verstorbenen Kameraden

FRIDOLIN ZEGG

FF Reschen

Unser Feuerwehrkamerad Fridolin
Zegg ist am 9.12.1998 im Alter
von 77 Jahren verstorben.
20 Jahre bekleidete er das Amt
des Feuerwehrkommandant-Stell­
vertreters, das er sehr gewissen­
haft ausübte. Schon in den jun­
gen Jahren lernte er die harten
Seiten des Lebens kennen und
mußte sehr früh in den Krieg zie­
hen Ivon Innsbruck nach Däne­
mark, später nach Frankreich, wo
er in Kriegsgefangenschaft geriet)
Erst I946 kam er nach Hause,
dort gründete er seine Familie
und übernahm den elterlichen
Hof, wo er mit seiner Frau und
den drei Kindern lebte.
Die Nachricht seines Todes hat
uns alle sehr erschüttert Am
12.12.98 schlossen sich viele Feu­
erwehrkameraden dem langen
Trauerzug an und begleiteten ihn
auf seinem letzten Weg.
Die Feuerwehr Reschen hat durch
den Tod des Fridolin Zegg einen
lieben Freund verloren, der durch
sein humoNolies Wesen und seine
Hilfsbereitschaft allseits beliebt war.
Wir danken ihm dafür und wer­
den ihn in guter Erinnerung be­
halten.
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Ab sofort erhältich bei

brandschutz
Fa. Brandschutz GmbH
Umfahrungsstraße 27
39057 Eppan
Tel. 0471-6641 44
Fax 0471-66 41 22

Ausführung Variante Heros 11Ausführung Heros-Standard

Entsprechend der Norm 443 »Feuerwehrhelm«
und der PSA-Richtlinie 89/686/ Ewe,
sowie den sicherheitstechnischen Anforderungen
der ÖNORM F4053 und der Din 14940
und Genehmigung der
Südtiroler Landesfeuerwehrverbandes

Baumustergeprüft durch die DMT
Gesellschaft für Forschung und
prüfung mbH in Essen

CE 0158
ÖBFV Prüfnr. FT 4/235/93 Lfd. Nr. 26
Entwicklung und Produktion
in Österreich

mit Kantenschutz ohne Kantenschutz
Nackenpolster aus Echtleder Nackenpolster als Kunstleder
Kinnriemen breite Ausführung Kinnriemen schmale und geteilte

Ausführung (Schnellverschluß)
Visier aus Polycarbonat. außen kratzfest
beschichtet. innen antibeschlag beschichtet

Visier aus Polycarbonat.
nicht beschichtet

seitliche Blenden mit Rosenbauer-Schriftzug Keine seitlichen Blenden
Reinigungsgel und Reinigungstuch ohne

Alle übrigen Details entsprechen der
Ausführung HEROS-Standard


